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Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung der Tertiär
n ſenbahnminiſter Thielen Die Aufnahme welche der Ent
wurf bisher im Lande und namentlich in der Preſſe gefunden
b iſt im allgemeinen eine günſtige und zuſtimmende geweſen

eſondere nachdem die nach zwei entgegengeſetzten Ri eng
entſtandenen Befürchtungen durch die Erklärungen welche
Finanzminiſter und ich wiederholt abgegeben haben hinweggeräumt worden ſind Die Befürchtun daß die Reglergng mit
der Vorlage des Entwurfs die Abſicht verbände ſich von der

ihn des weiteren Ausbaues der Nebenbahnen d be
ien und die Befürchtung als ob die Regierung den Ausbau

er Nebenbahnen grundſätzlich und ausſchließlich für ſich vor
behalte und den Privatunternehmungen nur die Bahnen unterſter
Ordnung zuweiſen wollte konnte die Regierung als unbegründet
zurückweiſen Der Entwurf entſpricht dem allgemeinen Bedürf

ſo mehr als wir in Preußen in der Entwicklung der
kleinſten Bahnen abſolut und im Verhältniß zu den Nachbar
ſtaaten zurückgeblieben ſind Die Staatseiſenbahnverwaltung
konnte die Herſtellung derartiger kleiner Bahnen nicht als
ihre Aufgabe betrachten Solche Unternehmungen können
nur gedeihen unter freier Entfaltung der Kräfte die den indivi
duellen Bedürfniſſen von Land und Leuten thunlichſt angepaßt
ſind Hierzu will der vorliegende Geſetzentwurf die Hand bieten
und die Wege ebnen und zwar dadur daß er die Bahnen
unterſter Ordnung in ihrer Entſtehung möglichſt vereinfacht ihre
Konzeſſionirung decentraliſirt die ihnen im öffentlichen Jntereſſe
aufzuerlegenden Laſten erleichtert ihr Verhältniß zu öffentlichen
Straßen zu den Voll und Nebenbahnen wie zu den Bahnen
ihresgleichen regelt und den etwa zur Wahrung des allgemeinen
Jntereſſes im Einzelfalle nothwendig werdenden Erwertz durch
den Staat an ſolche Bedingungen knüpft die eine gerechte Aus
emg der öffentlichen und privaten Jntereſſen gewähr

leiſten
Bei der Aufſtellung des Geſetzenkwurfs hat die Staatsregierung

ſich darauf beſchränken zu müſſen geglaubt in thunlichſt knapper
und klarer Faſſung die Abſicht des Geſetzgebers grundſätzlich dar
zulegen und auf die Einzelvorſchriften nur inſoweit ſich ein
zulaſſen als es zur Erreichung des Zweckes unvermeidlich ſchien
Die Staatsregierung glaubte hierdurch der geſunden Entwicklung
der in Rede ſtehenden Verkehrswege welche dem Geſetze unter
uordnen ſind und die in ihrer Form ihrem Weſen und ihreredeutung auf das mannigfaltigſte ſich geſtalten werden ſowie

ihrer Anpaſſung an die individuellen örtlichen Verhältniſſe beſſer
denen zu ſollen als durch eine in das einzelne gehende

aſuſtik

Die Regierung wird nach ihren Kräften bemüht ſein wenn es
in einzelnen Fällen ſich als unumgänglich nöthig erweiſen ſollte
mit ihren finanziellen Kräften den Bahnen unterſter Ordnung
fördernd zur Seite zu ſtehen re chere kann ich namens der
Staatseiſenbahnverwaltung die Verſicherung abgeben daß dieſelbe
mit Rath und That hilfreich der Entſtehung dem Bau und dem
Betriebe der Bahnen unterſter Ordnung ſich erweiſen und daß
ſie die Entfaltung derſelben im allgemeinen Jntereſſe wie auch
im eigenen Jntereſſe mit Freuden begrüßen wird Jm Falle der
Verabſchiedung des Gefetzes hofft die Regierung daß insbeſondere
die wirthſchaftlichen und kommunalen Kreiſe des Landes die För
derung der Bahnen unterſter Ordnung kräftig in die Hand
nehmen werden unter Zuhilfenahme des Privatkapitals und daß
für die Zukunft unter voller Aufrechterhaltung des Staatseiſen
bahnſyſtems und des weitern Ausbaues des Staatseiſenbahn
netzes in Ergänzung deſſelben ſich deutſches Kapital wieder in
ſteigendem Maße dem Bau und dem Betriebe deutſcher Schienen
wege zuwendet

Abg von Heede natlib erwartet von dem Entwurf ſegens
xeiche Wirkungen nur wenn gewiſſe Vorbedingungen erfüllt ſind
Der Entwurf ſei nicht auf lokale Bahnen mit Lokomotivbetrieb

Perſonen und Güter Verkehr die im lokalen Jntereſſe oft
ehr wichtig ſeien zugeſchnitten Es fehle noch immer eine klare
Definition des Begriffes Tertiärbahnen Redner bemängelt
die Beſtimmungen wonach alle Kleinbahnverwaltungen auch die
der Pferdebahnen verpflichtet ſein ſollen Militärauwärter anzu
ſtellen das würde dem Gedeihen dieſer Kleinbahnen die oft
allein vom Warſavie Betriebe abhängig ſeien leicht gefährlich
werden Auch die Art der Konzeſſionirung errege Bedenken
Beſſer wäre es wenn der Regierungspräſident in Verbindung
mit einem Eiſenbahnkommiſſariat die konzeſſionirende Bebörde
ſein würde Redner beantragt die Ueberweiſung an eine Kom
miſſion von 21 Mitgliedern
Abg v Bismarck konſ glaubt daß das Geſetz im weſent

lichen das richtige treffe und daß die anfangs erhobenen Be
denken durch den Finanzminiſter im Herrenhauſe beſtätigt worden
eien
Abg Rickert dfr gang ich bin kein Gegner der Vorlage

denn dieſelbe enthält die Grundſätze die wir immer vertreten
ch daß der Finanzminiſter z den Grunder ch freue mi

ä ckgekehrt iſt welche wir leider vergeblich anderthalbätzen zu
Jahrzehnte tauben Ohren gepredigt haben Jch halte dieſes
Geſetz für unſere wirthſchaftliche Entwicklung für eins der wich
tigſten das in den letzten Jahren vorgelegt iſt Um ſo weniger
begreife ich den Jndifferentismus der in weiten Kreiſen ſich
gegenüber dem Geſetze zeigt Und wenn ich von einer Faß
werthen Kundgebung des deutſchen Landwirthſchaftsrathes abſehe
ſo finde i dieſen Jndifferentismus auch in landwirthſchaftlichen
Kreiſen Daß aber die Erkenntniß von der Bedeutung des Ge
fetzes in jenen Kreiſen vorhanden iſt haben die Verhandlungen
des Herrenhauſes gezeigt das ja auch einzelne Verbeſſerungen
hineingebracht hat Konſervative Männer wie Fürſt Putbus
haben übrigens dort über das Geſetz Klage in der Richtung ge
führt in welcher auch ich ſie führen witl Aber dieſe Klage iſt
nicht deſtillirt worden in beſtimmten Verbeſſerungsanträgen

Jch bedaure beſonders daß das Geſetz nicht vor ſeiner Einbringung veröffentlicht iſt enn es irgend einmal richtig war
Stimmen aus den Jntereſſentenkreiſen zu hören ſo war es bei dieſen

Geſetz Sehr richtig Das Geſetz iſt bereits ein Jahr fertig und
der Vorgänger des i zigen Eiſenbahnminiſters verſprach ſeine
Einbringung ſchon für die vorige Seſſion Weshalb hat man es
in den Akten des Miniſteriums verſchloſſen gehalten Jch freue
mich daß der Finanzminiſter uns im Reichsanzeiger von ſeinen
etwaigen Steuerplänen Mittheilung gemacht hat hoffe er
wird noch etwas geſprächiger werden Das hätte aber auch hier
2 e it Jah hut eblich ein ſolches Geſetz
d Wir ha jahrzehnten vergeblich ein ſolches etz verlangt We ich G als blaſſer Theoretiker vorgebracht habe iſt

i endlich zur tung gekommen und auch von den Praktifern
errenhauſe anerkannt Jch habe ſchon 1877 die ÜUeberpro

duktion von Chauſſeen für ungeſund erklärt und ſtatt koſtſpieliger
Chauſſeen den billigeren und immer noch eine Rente gewährenden
Bau von Lokalbahnen empfohlen Die anderthalb Jahrzehnte
ſeit per Heu ſind leider für die wirthſchaftliche Entwicklung
unſeres Volkes und namentlich der ländlichen Bevölkerung ver
loren gegangen Die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen man mag
e ſo b blehge wie die Wirthſchaftspolitik des
ürſten Bisma der die ländliche Bevölkerung von der
ahrnehmung derjenigen Jntereſſen welche Lebensfragen der
udwirthſ a ſrentt Man hat zu ſehr an den Zauberder lan wirthſchaft en Zölle geglaubt und an die ger

Verſtaatlichung der Eiſendahnen als daß man darauf
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Augenmerk gerichtet hätte was wirklich im wohlverſtandenen
Jntereſſe der Landwirthſchaft lag

Ich freue mich daß die Regierung jetzt eine Kraftanſtrengung
macht um das Verlorene vielleicht wieder einzuüringen Ob es
noch möglich ſein wird weiß ich nicht Mit dieſem Geſetz in der

and fürchte ich wird es nicht möglich ſein e Hoffnung die
ch der Miniſter macht daß das Geſetz der Zauberſtab ſein wird

der das Privatkapital in Bewegung ſeßt iſt verfrüht Die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen d wie der Miniſter ſelbſt zu
eſtanden bat ſeine größten Gefahren Ich bedaure daß derſrubere Eiſenbahnminiſter deſſen techniſche Kraft und Geſchicklich

keit ich immer anerkannt habe nicht in unſer Mitte iſt Es
wäre intereſſant die Auseinanderſetzungen die wir mit ihm als
Miniſter gehabt haben als Landtagsabgeordneten fortzuſetzen Erſelbſt hat durch die Verſtaatlichung die Unthätigkeit und den
IJndifferentismus des Privatkapitals herbeigeführt Iſt denn nicht
vom Miniſtertiſch und von den Rednern der Majorität ins Land
hinausgerufen worden Wenn wir erſt einmal die Eiſenbahnen
verſtaatlicht ſehen dann werden auch die Bahnen unterſter Ord
nung verſtaatlicht ſein Allerdings ſind 7000 km Sekundär
bahnen gebaut worden Wiſſen Sie denn aber was eingetreten
wäre wenn die Verſtaatlichung nicht geweſen wäre CLachen
rechts Sie glauben es wären nicht ſo viel Sekundärbahnen ge
baut worden ich glaube es wäre der Fall geweſen Es ſindjetzt ſchon wieder 17,000 Kilometer Sekundärbahnen weiter ver
langt worden Daraus haben die Miniſter gemerkt daß es ge
fährlich iſt ſolche Verſprechungen zu machen und daraufhin hat
der Finanzminiſter einen Standpunkt vertreten den ich nicht
einmal mit dieſen Worten ohne mich dem Verdacht des fana

viel erſpart worden wäre Der Finanzminiſter wird mit mir
einverſtanden ſein wenn ich die Meinung einzelner Kreiſe für
efährlich halte daß es beſſer ſei wenn der Staat das dreifachefür den Bau einer Linie ausgebe als eine Privatgeſellſchaft Es

wäre eine fehlerhafte Entwicklung wenn der Staat den Kilo
meter mit 50,000 M bezahlt während das Privatkapital nur
20,000 M aufzuwenden brauchte Das wäre ein Schaden für
den Staat und deshalb freut es mich daß die Finanzverwaltung
in dieſem Syſtem Halt machen will Jſt die Regierung daran
aber nicht ſelber ſchuld Sie hat ja Bahnen nicht kon
zeſſionirt blos weil es Privatunternehmer waren die angeblich
nicht im Jntereſſe der Gemeinden bauen as iſt eben
dieſer bureaukratiſchh Tic der Jhnen nicht aus
zubringen iſt Uebernimmt der Finanzminiſter die Garantie
daß dieſer bureaufratiſche Tic nicht auch bei den Regierungs
präſidenten und Landräthen vorkommen wird daß ſie nicht da ihre
Künſte zeigen werden Dieſe Freiheit die ihnen gegeben wird
halte ich für höchſt gefährlich Viel eher möchte ich dem Eiſenbahn
miniſter die Entſcheidung geben als den Regierungspräſidenten
die wahrſcheinlich alle nach einem andern Schema arbeiten
werden Der Eiſenbahnminiſter der ſelbſt den Begriff der
Bahnen unterſter Ordnung nicht definiren kann wird das wohl
den Regierungspräſidenten reſp den Ortspolizeibehörden über
laſſen wollen

Das Geſetz wird als eine Liſt des betrachtet
der ſich von der moraliſchen Pflicht Sekundärbahnen zu bauen
drücken wolle Jn dieſer Beziehung ſind die Verhandlungen
des Herrenhauſes höchſt intereſſant Jch glaube wir thun gut
T jeden Fall die Reſolution des Herrenhauſes wieder anzu
nehmen

Wer werden jetzt mit dieſem Geſetz den Verſuch machen müſſen
ob es noch gelingt das Kapital und die Unternehmungsluſt der
Gemeinden wachzurufen Jn der deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft iſt die Frage lebhaft erwogen wer der beſte Träger
des Geſetzes iſt Jch ſagte Jeder der es gut macht Es wäre
nichts verfehlter als nur den Kreis nur die Provinz und nur
die Privatunternehmer zu Trägern zu machen Nur hier keine
Schablone Sodann hoffe ich daß jetzt auch mehr die Schmal
ſpuren berückſichtigt werden Dann werden die Lowries vielfach
auf dem Felde beladen und direkt auf die Schmalſpuren gebracht
werden können und der Betrieb ein ganz billiger ſein
Vor allem aber habe ich erhebliche Kompetenzbedenken

die ich dringend in der Kommiſſion zu beachten bitte Der
gegenwärtige Entwurf bezieht ſich nicht blos auf die Bahnen mit
Lokomotivbetrieb ſondern auch auf alle rigen Pferdebahnen
und wie ich annehme auch auf elektriſche Bahnen Bezüglich
der elektriſchen Bahnen die doch eine koloſſale Zukunft haben
auch für Bahnen unterſter Ordnung bin ich ſelber im Zweifel
ob wir nicht hier der Reichsgeſetzgebung gegenüber vorgreifen
da wir doch ein Elektrizitätsgeſetz zu erwarten haben Bezüglich
der Pferdebahnen aber verſtößt das Geſetz gegen die
Reichsverfaſſung und beſtehende Reichsgeſetze Die Regie
rung hält reichsrechtliche Bedenken bezüglich der Gewerbeordnung
nicht für vorliegend weil nach 8 6 der Gewerbeordnung die
Eiſenbahnunternehmungen von den Beſtimmungen der Gewerbe
ordnung ausgenommen ſind und alle dieſe Bahnen als Eiſen
bahn Unternehmungen anzuſehen ſeien Das iſt grundfalſch Nach
2 37 der Gewerbeorenung unterliegt der Regelung durch die
Ortspolizeibehörde die Unterhaltung des öffentlichen Verkehrs
innerhalb der Hrte durch Wagen aller Art Pferde und andere
Transportmittel Ein Miniſterialreſkript von 1872 beſagt daß
ſich das auch auf Pferde Eiſenbahnen bezieht Wie iſt das mög
lich daß daſſelbe Miniſterium das jenes Miniſterialreſkript an
geordnet hat nunmehr die Pferde Eiſenbahnen einfach unter
dieſes Geſetz nimmt Das iſt abſolut unzuläſſig Wo iſt Herr
von Boetticher der Staatsſekretär des Jnnern der für die Be
obachtung der Beſtimmungen der Gewerbeordnung zu ſorgen
hat ie Pferdebahnen ſind bis jetzt auf Grund des
8 37 der Gewerbeordnung konzeſſionirt Nach 76 der
Gewerbeordnung ſetzt die Ortspolizeibehörde in Gemeinſchaft
mit der Gemeindebehörde die Taxe für die Benutzung der
Transportmittel feſt Die Gemeinden haben bisher immer
mitgewirkt Durch dieſes Geſetz ſchiebt man ſie aber
einfach hinaus Zuruf des Finanzminiſters Sie ſind Jnhaber
der Straßen Da haben ſie gar nichts mitzureden Wo iſt das
Rekursverfahren das ihnen nach der Gewerbeordnung zuſteht
Jch ſtehe hier vor einem Räthſel Wenn wir die Pferdebahnen
nicht ausdrücklich ausſchließen ſo müſſen wir gewärtig ſein daß
die Reichsinſtanzen das für verfaſſungswidrig erklären Hat z
denn überhaupt ein Bedürfniß für eine Aenderung geltend gemacht
Wer iſt unzufrieden mit der gegenwärtigen Beſtimmung Vielen
Sie denn überhaupt eine Erleichterung Wir müſſen die Be
ſtimmungen der Verfaſſung auf das Gewiſſenhafteſte halten und
in zweifelhaften Fällen immer zugunſten der Reichskompetenz
entſcheiden Soweit piiſfen wir doch deutſches Gefühl haben daß
wir ſoweit es möglich iſt Deutſchland einheitlich in Bezug auf
die wirthſchaftlichen Verhältniſſe behandeln Sehr richtig links
und es wäre ſehr ſchlimm wenn in einem Lande die preußiſche
Beſtimmung und im andern Orte die Reichsgewerbeordnung
gilt Der Miniſter wird kein Moment dafür anführen können
die Pferdebahnen in dem Geſetze zu laſſen es ſei denn die An
ſtellung der Militäranwärter und die Aufbürdung der
Militäranwärter auf die Pferdebahnen eine Verbeſſerung iſtbezweifle ich Dieſer Paragraph wird alſo wohl aus der Vor

lage e werdenUeber folgende Punkte muß Vor allem Klarheit geſchaffen werden Findet die Konzeſſionirung der aonneee
der Gewerbeorbnung ſtatt und welche Grundſätze ſollen für die

Rebt ar hen der e r n Manegierungspräſidenten ein Geſetz in die ohneirgend welche Krüeden Der Herr Miniſter wird ſagen daß
Jnſtruktion die nöthige Anweiſung geben wird Geben Sie uns

doch den Wortſaut der Jnſtruktion Wenn den Herren etwas
unbequem iſt dann ſagen ſie Wir wollen das durch die d
ſtruktion machen Wenn man es aber durch Jnſtruktion ma
kann dann kann man es auch durch das Geſetz ſelber machen
Sehr wahr links Die Genehmigung ſoll nur im poltzeili

greß verſagt werden können Was iſt polizeiliches Jntereſſe
ehört dazu die techniſche Befähigung und Zuverläſſigkeit der

Bedienſteten Wo liegt da das öffentliche Jntereſſe und wie iſt
der Regierungspräſident in der Lage dieſe Eigenſchaften zu

rn Dann wird von der Wahrung der Intereſſen
ffentlichen Verkehrs geredet Darunter kann man alles ver

ſtehen Darum wird man auch dieſe Worte ſtreichen um nicht
alles der Willkür der Behörden preiszugeben Auch die Beſtim
mung daß und Fahrpreiſe von Zeit zu Zeit einer behördlichen Reviſion unterworfen werden ſollen mu fallen denn
ie iſt nur geeignet die Entwickelung der Bahnen zu heimmen

ollen Sie Jhr bureaukratiſches Gewiſſen beruhigen dann ſetzen
Sie doch ins Geſetz ein für allemal eine Minimal und Maxi
malbeſtimmung aber laſſen Sie die wiederholte Prüfung

Sie werden dem Lande einen großen Dienſt erweiſen wenn
Sie das Geſetz in die Geſetzſammlung ſo hineinbringen daß esmarſchiren kann Haben Sie einmal Vertrauen und laſſen Sie
das Geſetz einmal wie wir wollen arbeiten und habe ich mich
geirrt ſo kommen Sie dann mit Jhrer Bureaukratie und legen
Sie Feſſeln an einſtweilen aber geben Sie freie Bewegung
W Ruh g h Zedl Die Frage des Verhältniſſes zur

eh Ra rhr v Ze at ſern eingehend geprüft worden
Gewerbeordnung iſt von der Reg
und der Entwurf iſt erſt aufgeſtellt nachdem eine Vereinbarung

tiſchen Wange auszuſetzen ſo ſchlankweg ausgeſprochen mit den Reichsbehörden getroffen worden war Die Gewerbe
hätte Für mich iſt es zweifellos daß wenn es eine Freiheit ordnung hat bisher mit Nothwendigkeit keine ung zuder Bewegung gegeben halte dem Staat und dem Gemeinweſen finden brauchen auf die Bahnen unterſter Ordnung Abweichend

von andern Bundesſtaaten hat man in Preußen die Pferde
bahnen gleich den Omnibuſſen behandelt Die Judikatur nament
lich des Reichsgerichts über die charakteriſtiſchen Merkmale der
Eiſenbahnen macht es nothwendig die Pferdebahnen gleich zu
ſtellen den Eiſenbahnen mit mechaniſchem Betriebe Die Ge
werbeordnung iſt auch nicht immer ausreichend geweſen nament
lich in den Fällen nicht wo die Pferdebahn über den Bereich der
Kommunen hinausging Das hat zu großen Schwierigkeiten ge
führt und darum wird eine einheitliche Regelung dieſer Materie
von Vortheil ſein

Abg v Tiedemann Bomſt frk führt aus daß das Geſetz
überall mit Freuden begrüßt ſei Redner befürwortet gleich dem
Abg Rickert daß die Beſtimmung über die Militäranwärter
geſtrichen und umfaſſende Beſtimmungen über das Expropriations
recht geſchaffen werden Das Geſetz müſſe alsbald in Kraft treten
es ſei nicht nöthig damit bis zum 1 April 1893 zu warten

Abg Dr n nl vermißt eine genaue Definition des
Begriffes Tertiärbahnen man dürfe die Behörden hierüber
nicht im Unklaren laſſen Redner ſchließt ſich im übrigen den
Bedenken des Abg vom Heede an

Abg Broemel dfrſ will vor allem darauf Gewicht legen daß
das Privatkapital von den ausländiſchen Anlagen wieder dem
wirthſchaftlichen Lehen der Nation zurückgeführt werde Damit
dieſer Entwurf das aber erreiche müſſe er erheblich abgeändert
werden Dieſer Grundſatz der polizeilichen Genehmigung gehe
auch in dieſer Vorlage viel zu weit und bereite der Entwickelung
der Tertiärbahnen Hinderniſſe Es widerſpreche der Gewerbe
ordnung wenn man ohne die Möglichkeit der Appellation
die Konzeſſion in das Belieben der Verwaltungsbehörde
ſtelle Beſonders müſſe der Gewalt der Eiſenbahu
behörde die vielfach aus Konkurrenzrückſichten handle ein
Damm entgegengeſetzt werden Auch die Konzeſſionsdauer müſſe
anderweitig geregelt werden Das Jnkrafttreten des Geſetzes bis
I April 1893 hinauszuſchieben dazu liege kein Grund vor Wenn
die Regierung ſich damit entſchuldige daß ſie betreffs der Pferde
bahnen die Reichsbehörde gefragt hat ſo ſei doch der Ehef eines
Reichsamts noch nicht der kompetente Vertreter der Reichs
gewerbeordnung Wenn die Bahnen in den Straßen Berlins
und Potsdams königlicher Genehmigung bedürfen ſo würde dies
die Entwickelung der Tertiärbahnen aufs ſchwerſte ſchädigen
Redner beantragt die Verweiſung der Vorlage an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern

Miniſter Thielen erwidert daß die Errichtung neuer Pferde
bahnlinien in Berlin ſpeziell über die Linden nicht an der
königlichen Genehmigung ſondern an ſeinem Widerſpruch aus
Verkehrsrückſichten geſcheitert ſei

Geh Rath Fapr v Zedlitz beſtreitet daß der Entwurf das
Konzeſſionsweſen in die Willkür der Staatsbehörden lege Der

e Weg ſei durchaus freigelaſſen
Abg v ombeck erkennt die große Bedeutung derTertiärbahnen für die Landwirthſchaft an und wie
n für das Jnkrafttreten des etzes einen möglichſt frü
ermin
Abg Böttinger nl erſucht die erung ſich durch dieſes

8 nicht im Ausbau der Sekundärbahnen dehindern zu
aſſen

dachdem Abg v Czarlinski Pole ſich für die Vorlageausgeſprochen wird die Diskuſion geſ e und die Vorlage

an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern verwieſen
Nächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Antrag Neukirch betr

NeuVorpommern Petitionen
J

Wanren und Produktenbertehte
Petroleum

Stettin 26 April Loco 10 70
Hamburg 26 April Petroleum ruhbig Standard white leeo

5,0 Br per Aug Dez 5,80 Br dBremen 28 April Börsen Sehbluss Bericht Offaielle Notirung2 Petroleum Börse Raff Petroleum PFasszollfrei ruhig
oco 5

Antwerpen 25 April Sehluss Bericht Raffinirtes wen
e r pr April Br pr Mai 14 per Sept Derr Ruhigr 7 25 April Telegr Raffinirtes Petroleum Stande
white in New Vork 6,10 Gd do Standard white in Faheh
6,05 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,40 do Pipeline Gerateee
pr Mai 57, Ziemlich fest

New Vork 25 April Telegr Anfange Kamne Pera Fpe
line eertificgtes pr Mai 573,

Viehmärkte
Leipeig 25 April Sehlachtviehmarkt im atädt Viehhokfe

Pro Gr S a Iebend b Sehlachtgew
Zum Verkaufe standen b L b a T b

II Qualit II Onalit III Qualit
21 Rinder davon

166 Den 2 32 Kann I 66 c l111 Kube 64 8 52 13o Bullen 60 j 56 52 S v317 Kalber 44 mW Sehatvieh 30 m A b6bi2697 Sehweine davon 2 le 676bei 20kg Tara

681 Landschweine 68 5 n t6 Bakonier I 54 2 IT Sie Sehlagetrien Name b W N
Anwerkung Das Sehlachtgewieht bei Rindern wird wü Talgnteran

verechnet
Geschütiegang und mittelmwig

Chemiseohe Produkte

Loudon 25 i ä 8 h 10 d bis 9 h kur pwöhnliehbe 9 h 3 d
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Marienburger Geld Lotterie

t Steinſtr 6 Wichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk

M üütter verlanget
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5 e 538 25 J
Sie iſt zufolge ärztlichen Urthe

zuträglichſte Waſchmittel für

ils wegen ihrer unübertroffenen ſelbſt von der Concurrenz als tadellos anerkannten Rein

heit Milde und Fettreichtbums nicht allein die bewährteſte Toiletteſeife für die Erwachſenen ſondern auch das

Sänuglinge und Kinder

Ziehung am 28 29 April
Hauptgewinn Mark 90,0003372 Gelägewinne 375 000 M

V 3 I M 1 N 75 10 16 I I VI O IListe und Porto 30 Pf Nachnahme 20 Pf extra

72beim Einkaufe von Seile

3 S c

Nach dem Waſchen
kein Brennen kein Spannen kein Wundſein

Schöner Teint

kein Aufſpringen der Haut
c w

Analyse über Doerings Seife mit der Eule
von Dr Theodor Petersen

Herren Doering Cie dahier Am 31 v Mis übergaben Sie
mir 2 Stücke Jhrer Toilette Seiſe mit der Bezeichnung Doering s Seife
mit der Eule in Originalverpackung zur Unterſuchung

Die vorgelegte Seife war von gelblich weißer Farbe und ange
nehmem nicht zu ſtarkem Parfüm iſt hart homogen und klar in Waſſer
löslich Der wachsartige Glanz ihrer Schnitlfläche verändert ſich nicht
bei mehrtägigem Liegen an der Luft

Bei näherer Unterſuchung der Seife konnte darin weder unverſeiftes
Fett noch freies oder kohlenſaures Alkali ſowie keinerlei Verunreini
gung nachgewieſen werden Die quantitative Analyſe ergab
Fettsäuren 79 82 Natron O 51 Wasser und Verlust

10,67 100Die unterſuchte Toilette Seiſe iſt rein vollkommen neutral und
nicht zu stark gewüssert so dass sie aueh beim Liegen an der Luft
nur wenig an Gewicht verliert Ihre guten Eigenschaften werden
sich im Gebrauche gewiss bewüähren Hochachtungsvoll

Frankſurt a 9 Nov 1891 Dr Theodor Petevrsen

Sanatorium und Waſſerheilanſtalt

Wncekmantel Heſterr Schleſien
dro Mechano Elektrotherapie Elektriſches ZweiZellenVBad Bar Terrainkuren Herrliche Sochgebirgs und Waldluft

Preiſe mäßig Proſpekte franko und gratis
Eigenthümer und ärztlicher Leiter Dr Indwig Schweinburg

langjähriger J Aſſiſtent des Prof Winternitz in WienKaltenleutgeben

Preßkohlenſteine ff
in guter trockener Waare empfehlen

Pahnhof Teutſcheuthal Ierzog Co
Amker Gichoriernvon Dommerich Co Magdeburg Buckan

empfehlen als den beſten Caffeezuſatz in Büchſen von 250 Gramm zu 20 Pfg
in Packeten von 125 Gramm zu 10 Pfg Reinh Hennig Emil Jacob
O F H Ursin Nachf in Radegaſt

Wewc

e S

L de
FLEISCH EXTRACT
Nuraecht

wenn jeder Topf
den Namenszug in blauer farbe trägt

Liebix s Fleisch Extract dient zur sofortigen Herstelhimg einer
vortreſtlichen a sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen
Saucen Gemüse und Fleischepeisen und bietet richtig angewandt neben
ausserordentlicher Bequemliehketlt das Mittel z grosser
Ersparniss im Haushalte Vorzügliches Stärkungemittel für Schwache
und Kranke

an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Depot
in Halle Löwengapotheke Markt

Man verlange Guſtav Jacobi s Touriſtenpflaſter
Die P Knelſel ſche

MHaar Winterwelche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung u Vermehrunhen erworben und als vorzügliches Cosmeticum unübertroffen denebk

möge man den vielen meiſt ſchwindelhaften Mitteln gegenüber vertranensvoli
man wird durch kein Mittel je einen Erfolg finden wo dieſe

inktur wirkungslos bllebe Pomaden u dal trotz aller Reklame derartiger Mittel gänzlich nutzlos auch hüte man ſich re arantirenden
Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit ann kein Haar r wachſen Die

iſt amtlich ſt Jn Halle nur echt bei A Schlüter Naehf
Gr Ulrichſtr 29 und F Patz Gr

Gustav Jacobſi s Touristenpflaster gegen
Hühneraugen harte Haut

Preis 40 Pfg Weiſe und Zartheit der Haut

Verkäuflich in Parfümerien Droguerien und Colomialwagaren Handlungen

Friſches Ansſehen
227

Analyse über Doering s Seife mit der Eule
von Dr Popp und Dr Becker

Herren Doering Cie
Die uns vom 29 a c zugeſtellte Probe Doering s Setſe mit

der Ewmle enthält nach unſerer Analyſe in 100 Theilen

Fettsäuren 78 64 Natron 9 II Mineralkörper O SI
Wasser und Verlust 11,44 100 9

Da die Seife neutral iſt Wasserglas und andere Füllkörper
nicht enthült Kohlensaures Natron und Neutralfett nur in geringen
Spuren nachweisbhar waren so müssen wir die uns vorgelegte Probe
als eine reine gute Toilette Sseife bezeiehnen welche allen
Anſerderungen die an eine solche gestellt werden können
eulspricht

Chem techn und hygieniſches Jnſtitut
Frankfurt a 13 Nov 1891 Dr Popp u Dr Becker

vereid Handels Chemiker
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nan erkannt vorzögliehste Qualität u Konstruktion
Berlin F SOENNECKEN VERLAG BONN Leiprig

Wichtig für Hansfranen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenſabrikant in Mühlhanſen

i/Th fertigt ans Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen halibare u gediegene Stoſſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei einr Naue Krauſenſtraſte I7e p

Käse Käso Käse
Hochf Limburger Käſe Stark Format in Pergament à Ctr 28 30

Sahnen Backſteinkäſe Schwach Format mit Kümmel 4 Ctr 22 ohne
Kümmel à Ctr 21 lange Sahnenkäſe à Schock 4,50 lange
Thüringer Spitzkäſe à Schock 3,60 und 4,50 Harzer Domainenkäſe
à Schock 3 incl Kiſten verſendet gegen Nachnahme die

Rolkerei Molan antire A Wonclks
Allen Haarleidenden Hilſe Kahlköpſigkeit bis zu 50 bis

60 Jahren noch 90 h überraschende Erſolge
Cantharidinmn Seife V

nach Dr Tips
Hergestellt unter Controlle des Herrn Dr SpindlIer

Ist nur in den Apotheken zu hahben
Die Cantharidin Seife V ist das einzig in der Pharmacologie

bekannte Cosmetieum zur Erlangung eines schönen neuen
und gesunden Haarwuchsesz sie hat in den medizinischen Kreisen eine
sehr sympathische Aufnahme gefunden und wird von den Herren Aerzten immer
mehr empfohlen und veroränet

Wir senden Kartons zu 3 Stück mit Gebrauchsamweisung franeo allen
Postorten zu 3 Mark 50 Pfemmige

Broschüre gratis

C Mondt Berg in Pforzheim
Fabrik medizinischer Seilſen

In Rerlinbei S Radlauer Kronen Apotheke Friedrichstr 160
Halle aS in der Kaiser Apotheke An der Glauch Kirche I
Leipzig bei Dr Mylius Engel Apotheke

Bartloſen en Haar Ausfall
leiden empfehle ich als einzig ſicher
wirkendes abſolut unſchädliches Mittel
mein auf wiſſenſchaftlicher Grund
lage hergeſtelltee Haar und Bart
Erzeugungs Präparatſchaftliche Atteſte ſowie ſchniſtliche
Garantie für undedingten Erfolg ſchon
in ca 6 Wochen ſelbſt auf kahlen
Stellen z event Rückzahlung des Be
krage Angabe des Alters erwünſcht
J beziehen à M 3 pro Flacon von

Schnurmann Frankfurt a M

Den Herren Sattlern und Schnhmachern offeriren zu billigſten Preiſen

Prima Leder Appretur
Leder VLack
Leder SchwärzeFritsoh Schmidt c G0 0 KRaiser

Lackfabrit Drogenhdlg Schmeerffr 24

Berlin Potsdamerstr 71I

Leo osephE
Bankgesehäft

Jotto Thieme
alle a S

empfiehlt

Aepfel
wein und

Aepfehwein
Ohampagner
in hochfeiner

Qualität

Verkauf in Flaſchen zu Original
preiſen auch bei Herrn Herm
Hartichk hier Leipzigerſtr 40

Berl Mettwurst
à Pfd 60 9

Berl PresswurstRothwurſt friſch und geräuchert
à Pfd 60 Pfgbei Entnahme von 2 Pfd

à Pſd 55 P
Feinſtes

Wurstschmalz
n Pfd 50 Pf

BRreslauer Bratwurst 80
Bayr Sülze à Pfund 60 Pf

Westph Servelatwurst
Grobſchnitt à Pfund 1,10 Mk bei Ab

nahme von 5 Pfd à 1,00 Mk
Pötelbnohen
M Metsch atte

5 Pfd Schmeer u fettes Fleiſch
für 3 5 Pfd ger Roth Leber
u Schwartenwurſt für 3 Schlack
wurſt à Pfd 1 Knacktwurſt à Pfd
80 Talg à 50 von 5 Pfd an à
45 empfiehlt E Wehrmann
Fleiſchermeiſter Wörmlitzerſtr 39

Sanre Gurken
ſchöne harte große feinſchmeck Waare

Bordeaux Oxh I1 12 Schock Jnhalt
offerirt Osenr Sonntag

Merſeburg

f Mostrich
das Sardinenfaß Poſtcolli incl und
franco 2,50 Mk offerirt

Carl Kleyla Radegaſt i A
Hothfeines Roggenbrot
7 Stück 3 Mark liefert die Bäckerei
von M Bethge Alter Markt 5
W in weiß v 45 roth v 54 p Ltein o Fl Champ von 170 an
Cognac eig Deſt u 30Lt o Fl p Nchn
Frz Haenlein Heppenheim a d B

J beſter QualitätKrasſamen

Her7z Handelsgärtner

Aetznatron
zum Seiſekochen in nur ſtärkſter und
ſtets friſcher Waare nebſt Gebrauchs
anweiſung halten beſtens empfohlen

Helmbold Oo Drogenhandl

Leberthram
beſte Marke

Adller Apotheke Geiſtſtraſte 17
H Dunkel

Gegen Motten
empfehlen

Camphor
Camphorin
Naphtalin
Naphtalinblätter
Mottensechutz
Mottenpulver
Insecetenpuilver
Zacherlin
span Pfeſfer ete

E Walther s Nachf
Moritzthor I Steinweg 29

Apotheker P Petzold s

NMerrenplätzehen
Cinchona Tahbletten

F Sind wegen ihrer Acheren Wirkung dei Kopfsehmert jeder r Nigräne und u
NMervenru fällen Jahren deſiedt und allen

Ka it 27 1 Markh e be
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